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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Parteifreunde,

in der Plenarsitzung am Mittwoch haben die Landtagsabgeordneten mit einer Schweigeminute
der rund 900 Flüchtlinge aus Afrika gedacht, die im Mittelmeer ertrunken sind. Ihr Schicksal hat
uns tief bewegt und uns einmal mehr vor Augen geführt, dass Europa schnellstmöglich handeln
muss.

Diese und weitere aktuelle Nachrichten lesen Sie heute in meinem Newsletter.

Nun wünsche ich Ihnen wieder eine interessante Lektüre.

Herzliche Grüße
Ihr

Bernhard Seidenath
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Flüchtlingsdrama im Mittelmeer
Als Reaktion auf das Flüchtlingsdrama im Mittelmeer haben wir in dieser Woche einen Dringlich-
keitsantrag zum Thema im Plenum eingereicht. Wir fordern darin unter anderem eine bessere Zu-
sammenarbeit zwischen der EU und den Staaten Nordafrikas beim Grenzschutz, um lebensgefähr-
liche Überfahrten in häufig überfüllten und nicht seetüchtigen Booten von vornherein zu verhin-
dern.

Mehr Ressourcen für die Grenzschutzagentur Frontex und eine Ausweitung ihrer Rettungsaufga-
ben  könnten  zudem  mehr  Menschen  in  Seenot  das  Leben  retten.  Nicht  zuletzt  braucht  es
schnellstmöglich eine gemeinsame europäische Entwicklungshilfepolitik, damit die Lebensbedin-
gungen der Menschen in den Herkunftsländern deutlich verbessert werden.

Zum Dringlichkeitsantrag 

Plenarsitzung vom 22. April 2015
Unsere Anträge, die Live-Debatten auf Video und die Abstimmungsergebnisse zu den parlamenta-
rischen Initiativen der Plenarsitzung finden Sie hier. 

Ideen für neue Berufsfelder - „Girls‘ und Boys‘Day“ 2015
Berufswunsch Erzieher, Traumberuf Werkzeugmechanikerin? Immer noch viel zu selten ergreifen
junge Männer einen sozialen und junge Frauen einen technischen Beruf - und das in Zeiten des
Fachkräftemangels. Am 23. April, dem diesjährigen „Girls‘ und Boys‘Day“, sollen Mädchen und
Jungen deshalb für Berufe außerhalb der immer noch verbreiteten Geschlechterklischees begeis-
tert werden.

„Bei der Berufswahl sollten sich junge Menschen auf ihre persönlichen Stärken und Interessen
konzentrieren“, appelliert Dr. Ute Eiling-Hütig, Vorsitzende der Arbeitsgruppe Frauen der CSU-
Fraktion. In den MINT-Berufen, also den Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft
und Technik, sind Frauen mit einem Anteil von durchschnittlich 14 Prozent deutlich in der Min-
derzahl. Dabei sind nach aktuellen Angaben des Statistischen Bundesamts rund 22 Prozent aller
offenen Arbeitsstellen in Bayern in den MINT-Berufsgruppen zu finden. „Wir müssen junge Frau-
en motivieren, diese Chancen zu ergreifen und ihre Talente bewusst am Arbeitsmarkt einzubrin-
gen“, fordert die frauenpolitische Sprecherin der Fraktion.

Weiterlesen 

Volksfestkultur in Bayern erhalten!
Die CSU-Fraktion will die reiche Volksfestkultur in Bayern erhalten. Deshalb haben wir uns im
Landtag dafür eingesetzt, dass die Erleichterungen beim Lärmschutz für Volksfeste und Kirchwei-
hen möglichst schnell umgesetzt werden: Klagen vereinzelter Anwohner sollen in Zukunft nicht
automatisch zur Absage führen.

Die besondere Bedeutung von traditionellen Festen für die im Ort verwurzelten Menschen muss
berücksichtigt werden, denn „die bayerischen Volksfeste gehören zu Bayern wie der weiß-blaue
Himmel“, so der stellvertretende Fraktionschef Josef Zellmeier. Der Beginn der lärmgeschützten
Nachtzeit kann im Einzelfall um bis zu zwei Stunden – also maximal bis Mitternacht – nach hin-
ten verschoben werden.

Unser Dringlichkeitsantrag wurde einstimmig angenommen.

http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdjt1qxCAQRt/FBzBq/YmzVy27970o9HKZqMmGpmGJLmkpffequKVUEM4chm8+BM7gK4IAgo4cIiggXJ+NLpyliwU4kKWJlP6LuYFmDbapgGZAjKZcKxG0CIahsdJayjkXzCoppZUSpWI2ONl7O3ijhB2UtmxEMYYWNtewnNVmrOcegEhhGr3/OmFVW1uq0qVVXuT3rrdanvVALildI3Tdvu90wM+wrXTB1SecqA/Fdqc8v4SP9DgsOIXz6zM33XG7ubeI7hLW7gnjHP0fweqT+d9R9Ipe/UgO3z+TFWOP
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdj8FqwzAMht/Fh97mWK4sTxpljzLc2G3D0hBmlwxG371OcHvYRXz6EL+kIGDkL4sVFXr1kcWJAvrytHKVfV4BRI1NlPJfDA3INPg5r0BGlCcN5Gwim7wJnpFZA4A17BCREQM6w6nH98jH6J3loyM2p2BPqYUNW1jNan3Y1u1FoaVG15ezvG9j46ZovaoOwvPW2/YiirqUMkvXLcui+3x7G8MUSzjrmLphiulXz5f58zscYJdrxd0QpwNzXXh/AK9rUY4=
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdkEFuwyAQRe/CIrtihgxDZ6qoR6mIIYlV17IKkSNVuXtsRLLoBj2eRn8+BAEjf1msqNCrjyxOFNCXp41X2ecNQNTYRCn/xdCATIPf8wZkRHnSQM4mssmb4BmZNQBYww4RGTGgM5x6fI98jN5ZPjpicwr2lFrYUMPWrHYPdd1eFFrX6OflLD87jFXR1modhGfXa30iirqUMkvXLcui+3x9G8MUSzjrmLphiumm58v8+R0OsMv1HOJ0ILt+yv0BrS5RfA==
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdjtFKxDAQRf8lH5AmcZLszD4p+u6D4OMybdJusZalyVJF/HfTkhUxEDhzGO5cJq3oK5EhwZ04JrIktDt5t3GRXdpAk5iqyPm/GCs4VWEZNnCKhHdSO2uiM9Er9giIUmttFFoAQAAGqzB2cAjYBm8Nttah6tn0sYaNe1jJqjPv5+5IgIFK77/OoKlr067c1qos6lvX615eHUicc74kapp1XWXLn3GZ5cRzyDzIEDfbPJX5JX7k+3biIZ5en7VvHpdr95a4O8e5eeA0pvBHqP1B+Tc0qOUl9OL4/QONqWOD


Themenwoche Digitalisierung auf www.csu-landtag.de
Am 7. Mai hält Staatsministerin Ilse Aigner im Landtag eine Regierungserklärung zum Thema
„Digitalisierung“. Aus diesem Anlass startet die CSU-Fraktion ab 4. Mai eine Themenwoche Digi-
talisierung auf ihrer Website. Dort informiereren wir Sie über unsere Initiativen und die unter-
schiedlichen Aspekte des Themas!

Die Woche in Bildern
In der Abendschau des Bayerischen Fernsehen stand unser gesundheitspolitische Sprecher der
Fraktion, Bernhard Seidenath, am Freitag, 17. April, zur Drogenpolitik im Freistaat Rede und Ant-
wort. Dabei sprach er sich klar gegen die Einrichtung von Drogenkonsumräumen in Bayern aus
und gab bekannt, dass der Freistaat die Substitutionsärzte noch mehr als bisher fördern möchte.

Was diese Woche sonst bei unseren Abgeordneten und im Landtag los war, sehen Sie in unseren
Bildern der Woche! 

Zahl der Woche: 73 Prozent
Das Betreuungsgeld in Bayern ist eine Erfolgsgeschichte: Seit der Einführung der Familienleistung
im August 2013 bis zum Ende des Jahres 2014 haben 73 Prozent der anspruchsberechtigten Eltern
in Bayern Betreuungsgeld beantragt.

Die hohe Nachfrage belegt, dass das Betreuungsgeld eine wichtige Ergänzung zu den staatlich ge-
förderten Kinderbetreuungsangeboten ist. Bayern geht zudem beim Vollzug des Gesetzes mit gu-
tem Beispiel voran: Eltern werden rechtzeitig vor dem möglichen Anspruchsbeginn angeschrie-
ben und gezielt über das Betreuungsgeld informiert.

Weitere Infos zum Betreuungsgeld 

http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdjkGKwzAMRe/iRXZ1bEeWRyphjlKc2G1D0xBqlwyU3r1JMDMwG/H0EF/fs1b8SmxY+F4cE1sWGk8ON15lnzbQLMYicv4vhgKoCjwuG6Bi4VBqtCaiiU55R0AktdZGkQUAAvBgFcUevgJ1wVlDnUVSZ2/OsYQNe9iaVXa/v2tYgKFC919nSJezcVe4tYI/m5+7XfU155nrelkW2afnYfRTyP4iQ6yHKcQfOV/n75tvmyqt01Upx7nVVTc92moIqW2UFcf3B6UHVYQ=
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdj1tuhDAMRfeSBeQ1eWDPYqqEGCYSgxAJou1o9l5AaT/6d3x0dW0HVBJfBTWy0LN7QYtMuQ/vTj5kX05QyKYmav0vcgMnG6zjCU4i844rZzU5TV4GDwaAK6W0BGuMAWOCsRKoN12CmLzVEK0DOQQ9UCvLV9nR1eZwrbshMzfZ6PnndNe12HQpd151BNXvrdv1YofsUeuCQuz7zr/jUHgMX7TOPJEYwjNPmUSkutK2zWMZaUoiz4k++fJY2P39AxyiVR0=

